
 

Gesundheit am Arbeitsplatz aus Sicht der Frauen + G esundheit am Arbeitsplatz auch 
für Frauen = Gesundheit am Arbeitsplatz  
Bericht vom 4-Länder-Treffen der Frauen 2010 
 
„„Gesundheit am Arbeitsplatz aus Sicht der Frauen“ bildete am diesjährigen 4-Länder-Treffen 
der Gewerkschaftsfrauen von vida (A), Transnet (D), FNCTTFEL (L) und SEV (CH) in Eze 
sur Mer vom 25. bis 29. Oktober eines der Hauptthemen. 

Bevor dieses Thema angegangen wurde, standen der 8-März-Flyer und der Ideenkatalog 
vom letzten Jahr auf dem Programm. 

Hundert Jahre Internationaler Tag der Frau 

Unter diesem Titel soll der Flyer für den Internationalen Tag der Frau am 8. März 2011 
stehen. Die Forderungen der Frauen sind seit über hundert Jahren dieselben und gelten 
heute noch: 

- Gleicher Lohn für gleichwertige Arbeit 
- Arbeit gerecht bewerten 
- Mindestlohn 
- Arbeitszeitverkürzung ohne Lohnabschläge 

- Beteiligung der Frauen an den politischen Entscheidungen. 

In Deutschland und Österreich sind spezielle nationale Aktionen, vor allem in den 
Grossstädten, geplant. In der Schweiz werden 2011 zusätzlich einige frauenspezifische 
Gedenktage stattfinden: 40 Jahre Frauenstimmrecht, 30 Jahre Gleichstellung in der 
Verfassung, 20 Jahre Frauenstreik und 15 Jahre Gleichstellungsgesetz. Schweiz weit wird 
am 14. Juni 2011 mit diversen Aktionen unter dem Motto “ACHTUNG. FERTIG. FRAUEN 
LOS“ darauf hingewiesen, dass wir noch meilenweit von der Gleichstellung entfernt sind.  

Ideensammlung für Aktionen 

Vor einem Jahr wurde das Projekt „Ideensammlung für Aktionen von Frauen für Frauen“ in 
Angriff genommen. Ziel ist ein Nachschlagewerk mit Umsetzungsideen verschiedener 
Themen, nicht nur rein gewerkschaftlicher Natur, für Proteste, Sensibilisierungsaktionen und 
Demonstrationen. Jede Idee wird genau beschrieben und ergänzt mit Materialaufwand, 
Anzahl nötige Personen und Kosten. Sie steht elektronisch allen vier Ländern zur Verfügung. 
Diese Sammlung soll laufend mit neuen Ideen ergänzt werden.  

Gesundheit am Arbeitsplatz aus Sicht der Frauen  

In der Arbeitswelt wird auch bezüglich Gesundheit zu wenig auf die Bedürfnisse der Frauen 
Rücksicht genommen. Norm sind auch in der Medizin noch immer die Männer. Das muss 
sich ändern. Deshalb soll ein Flyer  erstellt und ein länderübergreifender Aktionstag  
“Gesundheit am Arbeitsplatz“ durchgeführt werden. 
Dabei soll auch die Aggression von Dritten thematisiert werden, worunter vor allem das 
weibliche Schalter- und Zugpersonal leidet. Bei verbaler Gewalt bis hin zu Tätlichkeiten muss 
eine bessere Unterstützung und Hilfestellung durch die ArbeitgeberInnen erfolgen. 

Zukünftige Zusammenarbeit 

Ab 2011 soll die Zusammenkunft neu zwei Mal jährlich stattfinden: Im Frühjahr wie bis 
anhing während fünf Tagen in Eze, im Herbst jeweils für 2 Tage abwechselnd in einem der 
teilnehmenden Länder, um an aktuellen Themen dranzubleiben. 2011 treffen wir uns in 
Wien. 
 
Andrea-Ursula Leuzinger 


